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                                                Rechtliche Grundlagen Neue Allianz von MieterInnen und VermieterInnen

Umlage der Kosten aus Contracting bei Miete
§ 556 BGB Vereinbarung über Betriebskosten

§ 2 der Betriebskostenverordnung
      (früher § 27 der zweiten Berechnungsverordnung 
      und der dazugehörigen Anlage 3)

Hier ist geregelt:

  Mieter zur Zahlung von Nebenkosten neben der Miete
     nur verpflichtet, wenn dies im Mietvertrag vereinbart ist

  Zu den Nebenkosten der Miete zählen die sogenannten
     Betriebskosten

  Betriebskosten können durch einseitige schriftliche
     Erklärung vom Vermieter auf den Mieter umgelegt werden.
     (vgl. hierzu § 560 Abs. 1 BGB) 
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Umlage der Kosten aus Contracting bei Miete

  Welche Betriebskosten vom Vermieter auf den Mieter 
     umgelegt werden können, folgt ausschließlich aus § 2 der
     Betriebskostenverordnung (früher: § 27 der II. BV)

  Unter § 2 Nr. 4 c und 5 b der Betriebskostenverordnung 
     sind explizit die Kosten der eigenständigen gewerblichen
     Lieferung von Wärme und Warmwasser aufgeführt
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Beschlussfassung bei einer WEG

Fall 1: Instandsetzungsbedarf (Tausch Altanlage gegen 
            Neuanlage
             einfache Mehrheit 

Fall 2: Modernisierung mit Instandsetzungsbedarf 
             einfache Mehrheit 

Fall 3: Modernisierung ohne Instandsetzungsbedarf 
             doppelte qualifizierte Mehrheit 
                 ≥ 50 % der Anteile
                 ≥ 75 % der Köpfe 
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Wärmebedarf:            1.000  kW
Energiebedarf:     1.650.000  kWh
Pelletskessel:                     540  kW
Ölkessel:                             500  kW

Wärmebedarf:            1.000  kW
Energiebedarf:     1.650.000  kWh
Pelletskessel:                     540  kW
Ölkessel:                             500  kW
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Ausgeführte Anlage:

Pelletskessel: 540 kW
Ölkessel: 500 kW
Anteil Holz an Endenergie: 93 %
Anteil Öl an Endenergie:       7 % 

Maximal zulässiger Endenergiebedarf: 423 kWh + 6 kWh = 429 
kWh
Tatsächlicher Endenergiebedarf (12.676 qm)     = 153 kWh

☺Energieeffizienzhaus 55: Soll: 429 kWh x 55 % = 235 kWh
             Ist:                                 153 kWh
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Vorteile im Überblick
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